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Uocheniibers icht. 
Anstand. 

Deutschland 
as deutsche Geschwader ist sent nun 

cklich nach China abgedainpst und der 

schied der beiden Brüder, des Kaisers 
k. des Prinzem war ein recht eindrucks- 

er. Der Kaiser hielt an Bord des 

genschisses »Deiitschland« an die 
mmelte Mannschasi desselben eitie 

ache, in welcher er esz den Leuten 

Ptsetz legte, daß sie an Bord eines 
T« ei dienten, das den höchsten Namen 
den es überhaupt geben kann, näm- 

den des gemeinsamen Vaterlandes u. 

«" er daß sie diesem Namen allzeit 
e machen würde. Er drückte sich atte- 

sei die Mission des Geschwaderg eine 

fsltche und dies scheint atich uns wahr- 
—s mlich Deutschland hat sich in lshina 

eseht und wird wohl da auch bleiben, 
nicht nur weht von stiao Tscheu die 

sche Flagge, sondern es werden da 

st auch schon, nach deutscheni System, 
Lern eingetrieben tind hoffentlich sitt- 
sich bald Taufe statt tttid eihiilt das 

ehe Gebiet dort einen aitsttittdiqen 
schen Namen denn es ist geradezu 
,:striiiibend, die uiclett eichretluveisen 
.der-gen. Bai kennen in lernen. 
vltis der Nückteise von sites nach Geis- 
sprach der Kaiser attch in Jiiediicthi 

« 

vor. Dies beweist, dast Bigttiaick 
sie Absichten der ;scegieitittg bezüglich 

ostasiatischeu »Frage eingeweiht ist 
dieselben billigt. Uebrigens titird 

ein »Alten« int- Abwechselung ein- 
«·«ieder gemeldet, dctfi et- kijtperlich 
hl als geistig seh-. schnell verfalle 

-,eiti Wunder iviiie ca ja nicht iit nen- 

nenii auch dieser Riese eiiiinnl den 
nllch Frlkisilscg gingt-, ubci tolins 
che Nachrichten sind schon in oft 

fOergclabrit in siricn, das: er n achtze- 
» s,uiangen In clbk i unt Ahn-innen 
trachtin dcnu in riet liegt-l geschah 
Eis-darnach iinntcr itiuai, wodurch un- 
·"« «tuflich icngutcllt tut-NO case Bist 

heute noch un clnsnin gewinnt-r Ti- 
— Ial nnd Etuntcsumnn tit, til-:- isr in 

n besten Tagen un:i. 

Woche waren wegen der vielen mich- 
»-Fragcn, die umlag-n tutcuisiintci 

zewöhnlich Tie- zliegicinng umi 

end derselben foitiuiilircnd in ch 

«««’3iebcr und nnduc Lliiigltcricr der 

» 
Linien iu ihn-n Tlnguncn ans die- 

Esich eint-r aufs-Jllan liilnmi spinchc 
,trn nnd u. pll rscn Mittel-S liitn lex-, 
Hoheulohc di-) L: nitlnuchg bischen- 
indrrn er den Llilnitun dass Lei- 

1cht nnd den polittiiisiu lslubg due 
der Vereinigung nicht ucischnnt 

« Deo scaiixlcrg liriuidcrnngen hier- 
ollen in hohem Winde schwach und 

sagend gewesen sein« T ns xllngiiiik 
klen sich aber auch uns undisic Mit- 
r des nabinctg und suhcn sich Die- 

geiwungcu ans dtcsisldeu tu erwi- 

Jn einigen die-set litnsidcinuncu 
·n wichtige Fugcstiiuosnsse gemacht 
klärte der sciiegsuiiuiitci v. Noß 

aß die Regierung nicht beabsichtigt-, 
ystem der zweijährigen Dienstzeit 
«-em, oder die Infanlerie zu net-: 

, daß jedoch die Umgestaltung dei- 
·ttillerie eine dringende Uiothivcndig 

l. Der Staatgsekkitär ch Jus 
-Gtas Posadowsli erklärte, daß die 

«l)andlungen zwischen Deutschland, 
lreich und Oestcrreich in Bette-ff dci 

« 

eprämien zwar in S Stocken geta-- 
««--och noch in der Schwebe seicn. 

Anlundigung, daß Deutschland 
reitungen zu eine-u unabhängigen 
treffe, um sofort Vergeltung gegen 

I r üben zu lönnen, welche Larise 
»- llen, die der deutschen Industrie u 

deutschen Handel schaden, wurden 

en Agrarien und der conseivativen 
deifällig ausgenommen. 
ßregeln sind tm Gange, unt den 
die türzltchen lleherschtoennnungen 

leesiixt verursachten Nothstand zu 
rn und Vorkehrungen gegen eine 

holung derartiger Katastrophen zu 
n. Dte hauptsächlichsten Vorkeh- 
en bestehen indem Bau von fünf 

gen Sammelbecken, die 80,000,000 
tktneter Wasser zu fassen int Stande 
in den Gedirgsdiscritten, wo sich die 

je Dabei-, Zacken und Queig besin- 
Die ans diese Weise angesammelte 

sserkrast soll zu Jndustriezwecken ver- 

twerden· Der durch das Hoch- 
lm letzten Sommer in den gen. 
en angenehme Schaden wird amt- 

f 5,600,000 Mart berechnet. 
er Dampser »Darmstadt« vom 

ddentschen Lloyd, welcher die Hälfte 
1200 nach China gehenden Fuhr-il- 

kxn nnd gewaltlge Vor-rathe von Kriegs- 
Esterlal an Bord hat ist nach dem Osten 

ansin. 
Die zweite Hälfte der 

I
 

lll en, mit noch weiteren Vorrä- 
tvir die Reise nach China in unge- 

fäht vierzehn Tagen mit dem Dampf» 
»Crefeld« antreten 

Großbritannien. 
Das ungewöhnlich milde Wetter hält 

noch immer an und die Armen der Welt- 
ftadt haben den Vortheil davon. 

Lieutenant Peary von der amerikani- 
fchen Flotte hat mit feiner Frau die Rück- 
reife nach den Bei-. Staaten angetreten. 

Henry Labouchere hat in feinem Blatt 
»Truth« einen fenfationellen Artikel ver- 

öffentlicht, zu welchem ihm die Mitthei- 
lnngen von einem auswärtigen Diplo- 
malen zugegangen fein follen. Jn dem 
Artikel heißt es: »Geiechenland wurde 
durch den Verfuch des Könige- Georg, 
den Czaren zu zwingen, die Heirath der 
Prinzefsin Marie zu befchleunigen, in den 
Krieg mit der Türkei verwickelt. Der 
Czar ging jedoch nicht auf die Sache ei.i, 
worauf König Georg, welcher wußte, daß 
Rußland im füdlichen Europa Störun- 
gen herbeizuführen fuchte, mitder Kriegs- 
partei zu totettiren anfing, bis ihm diese 
über den Kopf gewachfen wer. Darauf 
wurde der König vom Czaren gewarnt 

und ihm gesagt, daß die Türken Athen 
ibefehen und feiner Dynaftie ein Ende 
machen Schließlich wurde zwischen dem 
König Georg und dent Czaren abge- 

zmachh daß es den Türken nicht gestattet 
werden sollte, über Theffalien hinaus 
innrzudringety daß die griechifchen Trup- ipen nicht ernstlich gegen Janina vorgehen 
sollten nnd daß die griechifche Flotte un- 

thätig bleiben sollte. Alb dieie Abmnch- 
nngen wurden genau befolgt, da der 
Kronprinz nnd der Print Georg geheime 
Befehle daruber erhalten hatten. «—s—-Jn 

Frankreich, 
oder vielmehr in Paris,--— was ungefähr 
auf dasselbe herauskommt, denn Parie- 
ift Frankreich-nimmt die Affaire Dreh- 
fug immer größere Dimensionen an und 
verspricht ein echtes tin elce siorrles Sitten- 
drama französischen Genres zu werden, 
welche-z, je nach der Auffassung, auch zur 
Passe werden kann Das Vaiiptverdienst 
bei der Justenirung des-» Itückes gebührt 
den Zeitungstreporterm deren Genie auf 
dein Gebiete des Pitanten nnd Trunken- 
neuten wirklich Großattigeg leistet. So 
interviewte einer dieser Neuigkeitgjägcr 
die Gattin eine-Z verdijchtigten Offiziers 
und fragte sie über dielfinzelheiten ihres 
Ehelebeng und die Zahl der ältaitresfen 
ihres Mannes aug. Da die Dame etwa-I 

verlegen antwortete, erklärte der Dir-por- 
ter, sie hätte wenig Jiitelligeiir. Tafiir 
hatte er unt so viel mehr und besorgte 
selber die Antworten auf seine Fragen· 

Auch der Panamaslandal fordert mie- 
der einmal sein Scherflein der öffentlichen 
Aufmerksamkeit, aber gegen die Dahina- 
Affaire kann er nicht an. Es find 1zur 
Abwechselung ’rnal wieder ein halbes 
Dutzend Deputirte unter der Anklage 
verhaftet worden, infolge von Bestechung 
dem Schwindel Vorschub geleistet zu ha- 
ben. Die Franzosen können sich mit uns 
trösten, wenn die Klagen diesmal wieder 
verlaufen wie das berühmte Hornberger 
Schüssen-Das sind republitanische Pri- 
vilegienl 

Alphonse Daudet, der beliebteRornan- 
schriftsteller, von dessen Roiiianen auch 
mehrere in’g Deutsche übersetzt wurden, 
ist infolge von Herzschlag plötzlich gestor- 
ben. 

Ueber Wien-London kommt die mit 
großer Vorsicht aufzunehmende Nach- 
richt, da 

Nußland 
Port Arthur, einen der wichtigsten chine- 
fifchen Hafen, besetzt habe. Diese Nach- 
richt ist nun zwar noch nicht bestätigt 
worden, wird wohl aber wahr sein. Port 
Arthur ist wahrscheinlich der Preis, um 

welchen Nußland den Deutschen in Kiao 
Tscheu freieg Spiel ließ. Der Ausspruch 
des deutschen Kaiser, daß China als Ar- 
tischole zu betrachten sei, die man stück- 
weise genießen müsse, scheint sich sachte: 
zu bewahrheiten. Wlio is next? 

Die kommende Frau, 

welche ihren Club besucht, während ihr 
Gotte das Baby aufpaßt, sowohl wie die 
gute altinodische Frau, die ihrem Heim 
devokfehh fallen zu Zeiten in Gesund- 
heit ab. Sie werden geplagt von Appe- 
titlosigkeit, Kopffchmerzcm Schlaflosigs 
teit, Ohnmacht-v oder Schwindelanfäl- 
len. Das wunderbazste Heilmittel für 
diese Frauen ist Electkic Bitters. Tau- 
iende von an lahtnem Nttcken und schwa- 
chen Nieren Leidende erheben sich und seg- 
nen es. Es ist die Medizin file Frauen. 
Frauentrantheiten und Nervenletden al- 
ler Akt werden bald durch den Gebrauch 
von Eiern-te Vitteks ehe-den Sehn-äch- 
liche Frauen sollten dieses Mittel gebrau- 
chen, um wieder zu Kräften zu kommen. 
Nur soc die Flasche Zum Verkauf bei 
A. W. Buchhett. I 

kenn sdt dtliss im seen-III seid, ebt eta Istemt 
set-by Lenden-tm sue geknnttm loc. »e. 

Inland: 
Laut den Berichten von Dunn äs- Co» 

New York, war die vergangene Woche 
für die Ver. Staaten, vorn geschäftlichen 
nnd finanziellen Standpunkt ans betrach- 
tet, eine äußerst günstige und zeigt gegen 
dieselbe Woche des Vorsahres einen be- 
deutenden Aufschwung. 

Der Congreß hat sich am Samstag für 
die Feiertagsserien vertagt, nachdem erst 
noch verschiedentliche geringfügige Bill-S 
und Refolutionen eingebracht wurden, 
die aber erst nach den Feiertagen zur Er- 
örterung gelangen. 

Präsident McKinley und Fran, sowie 
die Mitglieder des Cabinets, die zum 
Begräbniß von Mutter McKinley in 
Canton, Ohio, weilten, sind wieder in 

Washington eingetroffen und allenthal: 
ben sind die Vorbereitungen für das 

Weihnachtssest in vollstem Gange. 
Jn Chicago ist am Samstag der be- 

kannte deutsch-amerikanische Politiker 
nnd Präsident der »Jllinois IStaatHx 
zeitung Publishing Company, « Verr 
Washington Hesing, plötzlich gestorbenw Er litt seit mehreren Wochen an einer» 
Art ,,Grippe"; sein Zustand schiert sichs 
aber sehr zu bessern; er vermochte wie-s 
der auszugehen, und noch am Samstag 
Mittag verweilte er int Staatszeitnngsz 
Gebäude in bester Stimmung und Hoff-Z 
nnng aus baldige gänzliche Genesung J 

Doch wenige Stunden daran ries ihn; 
in seiner Wohnung ein plötzlicherschmerzH 
loser Tod ab. 

p-- 

Washington Peting war am H. Mai 
UND in Eineinnati geboren nnd zog als 
kleiner Knabe ntit seinen Eltern, deren 

einziges Kind er war, nach Chieago. 
Er erhielt erst in der öffentlichen Schule, 
dann in höheren Lehranstalten eine gute 
Vorbildung, so daß er die Pole-Univer- 
sität in Connecticut beziehen konnte. Jiach Erledigung seiner dortigen Stu- 
dien bezog er zu weiterer Augbildungi 
die Universitäteu Berlin und Heidelberg· i 

Kurz nach der großen Chicagoer Feu- 
ersbrunst hierher zurückgekehrt, trat ei’ 
in das Geschäft der Illinois Staatszei-s 
tung ein. Bald erhielt er auch Gelegen-! 
heit, sich als Mitglied des städtischen 
Zchnlrathg nützlich zu machen, und spä- 
ter trug er auch als Mitglied deg Conn- 
tyichulrnthckz rühmlichst Zur Hebung des 
Schulwesens und eines zweckmäßigen 
deutschen Unterrichts bei· 

Als ini Jahre 18755 sein Vater den 
gewaltigen Kampf gegen die damals-v in 
Chieego herrschende Sonntagstyrannei 
organisirte und leitete, entsaltete auch 
der Sohn in dieser Organisation eine 
rege Thiitigteit und trug redlich das 

Seinige zu dein herrlichen Siege bei, 
welcher iiir Chieago eine vernünftige 
Fsinntagsfreiheit sichme- 

Viel Vewnndernswertheg lag in der 
Person, wie dein Charakter Washington 

jHesing’o. Er war srant, ohne Rück- 
’haltund bestimmt. Wie seine Natur, 
war feine Handlungsweiie fest und ener- 

gisch. Seine Freunde glaubten an ihn: 
seine Feinde mußten ihn achten. Nur 
ein brennender Wunsch ersüllteWashing- 
ton Hering-der Mayor von Chieago zu 
werden. Es war ein lobenswerther 
Ehrgeiz, aber in dein Streben nach je- 
nem Amte verschwendete er Energie, die 
er weit vortheilhaster in anderer Rich- 
tung hätte verwenden können. Die ge- 
ringe Stimmenzahh welche er ini vori- 
gen Frühjahr erhielt, war eine bittere 
Enttiiusehung sür ihn, und mag mit da- 

zu beigeteagen haben, sein Leben zu ver- 

kürzen. 
-- « si --.i-· n «- 

Wiewohl er in seiner politischen Lauf- 
bahn zuin Theil der demokratischen 
Fahne folgte, so war He. Hesing doch 
iin Grunde Republikaner. Die Schuh- 
Zollpoiitik dieser Partei hatte seine Zu- 
stimmung, ebenso ihre Haltung in den 
meisten anderen Fragen. Sobald aber 
die Deutsch:Atnerikaner, sei eg aug· loca- 
len Gründen oder Fragen der Staats- 
poiitik, ZurTemokratie übergingen, gin- 
gen Herr Hesing und die »Statuts-Zei- 
tung« mit ihnen. Die Beerdigung fand 
vorgestern Unter zahlreiche-r Betheiguna 
der pioniinentesten Bürger ichieagoUI 
statt. Auch das Postarnt, dein Hesing 
bis zum letzten Frühjahr alg Postineisterf 
oorstand, sandte eine zahlreiche Dep ita-l 
tion, uin dem früheren Chef die iedte 
Ehre zu erweisen-Sei ihm die Erde 

leicht! 
Ja New York ist wieder ein Barbier, 

leider ein Deutscher, Namens Franz 
Zanoli, unter der Anklage des Massen- 
mordes, oerhaftet. Dieser nioderne 
Blaubart versicherte nämlich seine Frau 
No. 1 in einer Lebensversicherungng 
sellschaft und dann vergiftete er sie mit 
einem allmählig wirkenden Gift, damit 
die Sache nicht gar zu auffällig werde u. 

er bei der Auswirkung des Tot-unschei- 
nei nicht etwa auf Schwierigkeiten stoße. 
Dann tollektirte er die Versicherungs- 
summe, zog in einen anderen Distrikt, 
nahm einen anderen Namen an, etablirte 
ein größeres Geschäft und sah sich nach 

einer Gemahlin No. 2 um, welche er 

auch bald fand und die auch bald der 
Gattin No. l folgte. Hierauf aber- 
mals Wohnungs- und Namenswechsel 
und Frau No. 3 kam an die Reihe und 
hierauf No. 4. Letztere aber wurde dem 
Figura zum Verhängniß und die bekannte 
Sonne, die Alles an den Tag bringt, 
trat auch hier in Thätigkeit. Eine der 
Frauenleichen wurde ausgegraben, Gift- 
spuren gefunden und Zanoli eingelocht. 
Hoffentlich findet er Gelegenheit seinem 
Collegen Thorn von Guldensuppe’s Gna- 
den auf die Reise in’s Jenseits über den 
elektrischen Stuhl zu begleiten-—Wenn 
Emwanderungseomntissär Potvderly uns 

solchen Zuwachs aus der ,,lieben alten 
Heimath« ersparen wollte, würden wir 
Deutschen hierzulande alle Ursache haben, 
uns bei ihm zu bedanlen. 

Burtiugton Nonte.—tcalifornia Ex- 
eursipneth 

Villig—-SchnellsBequem. 
Verlassen Omaha 4:35 Nachm» Liucolu 

t- :10 Nachm. und Hasungs 8 :50 Abends je- 
den Donnerstag itt netten, modernen, nicht 
iiberfiillten TourtsteniSchlaitvaaetL Kein 
Wagentvechiel5 Wagen lauten ganz durch 
nach Sau Francisco nnd Los Angeles über 
die iceueriereichk sltonte durch Deut-er und 
Salt Lake (5uy. 

lfr ist tnit Tepptchen ausgelegt, gepolstert, 
mit :)cotang-lleberucg. bat Federsiue und 
Lehnen und ist ausgestattet tnit Gardinen 
Fettzeug, Handtiichertr Seife usw. lfin er: 
Fabrenek lssrcurtions-l50ndutteur nnd etn 

·s.ntiortnirter Portier begleiten ihn und 
übernehmen die Sorge sur Wepiick, zeigen 
dseselsenstverthen Punkte und machen die 
Ilieiie angenehm. Zweiter Klasse Tickets 
werden lsouorirn ttojen sit-il j. 

seiir eiu volle Einzelheiten entbalteudeg 
«"atttphlk-t, wendet Euch au die nachste B. 
G M. titseubahn Billet Oiiiee oder schreibt 
au J. FranciT Nen. Pass. Aal» Bnrlingtou 
Natur-, Ltttaheu tlceb. il 25 Mk 

CI Ist-di eint paflqsse Leut-, tunqu bsr Nibunk I) 
o n shka- That-eh sm lich wurde in alie Mkmkm LLI 
scn un tun-z Urban erbmtm von rein-m Nimide 
arm-nim, du«-·- dir Stille dir-n Kam-e einnimmt Irr nn- 

funslkchste Hex-am mumn es olme Beschwerden an unp 
«- »Hm-Las kennen ·- MI jkaksec unterscheide-L tks to 

I: tm h( mehr km tm vierten Theilso vi( Kinder kJn 
u-: n c mit qrosnm »Ist Ihr-ji trinken. 15 11nd"- Un Mr 

4 cui-L Licrfucht H. LOcrlansztGuMNs -()! 

ALLAN OKAlcs, 
".:m !«1 m Ahn C -» 

Hart- und Weichkohlm Jst km UOLP ..!.:«.v1: 

Puck Kalender-, 
Plattdütscher Volk-:sf—1ls:s(o-sx, 
ZickcPH Familie-Ihm»Du-, 
Regensburgcr Muticnhhsnhu, 
Einsiedlerkalenhu, 
sind zu haan m Des Wrucbniou dch 

Ulntzeiger und .m-·m d 
» 

! 

i 
Der hintendc Bim- nulcnch ( 

»· 

Verlang« 
H a f c r, lF n r n, N c r it c, We i- 

xen, in Bezahlung Eures 
A b o n n c m c n 1 H. Wu« geben für 
alles Nekreide Z Ernte-i mel) r a ls 
höchsten Matttprciks 

T c r H c r a u Ls g c b r r. 

cASTOR IA 
für sang-Unge- und Finder-. 

VII UT· steht act 
Ilmllo On- -,« MM 

Buck- « 

»Mit ver. - 
« cmckhc 

Zur Notiz! 
» 

Da Viell- noch nicht missen, Lin nli un 

allgemeines subscriptlonchfchän thue 
Jtnache ich himnit betannk, kuns; ich Illnsn 
ncntcnw nuf n l l c Z e i t n n n « n D « -.s 

J n- u n d A U S l a nd r U Aulis-knu- 
nehtne nnd Gelder an diese beim-Nun 
Solche-, die also auf irgcnbnnslchc Blät- 
ter nbonnircn oder ihre Flbontnsmxsmu lus- 

mhlen wollen, können sich die lelnsn du 

Fortscndnng sparen und ihn Ansnnzxs 
bei mir machen, wo fik- punnnt besinnt 
werden J. P. W l nd o lp h. 

THE WMI WWWMU cll» 
Groceries und Früchten. 

Summa-e 2 ·., Grund Jota-tm Rev. 

stillt-It Gras-vol cttspchk cralnso 
»Ian lsnun Wisle heute lknch ein lldnckxt »nur-s « us 

spklgun In-; neuen nnhundm Mel-du« hni du Hielt 
von Kassde elnnlnnnl Kinn-Or können es- ulsne Schuhen 
tunkenlo gut wie Urkund-wuc- pllle die n vtwlsnchsn 
mögen es. Hin-N U hat jenes reiche Mann uoin Malta 
oder Juni-. aber In gemacht von kelnun Ge keine nnd du 
entuflndllchite anen nimmt es ohne Beschwerden nn. 

Kollet nur I soviel als Flusses 15 and 25 No ver sllah 
ket. Versen-il von allen Ost-satt 

Verlangtl Agcutcu 
sämm- oder Immu. Wenn Ihr willens sen- zu 
arbeiten, dann können wir Euch Be chäitigunq geben del 

Hum- sqsblsu und hk könnt Eure ganze over 
nun thell Eurer elt akbe ten, zu Vanie oder teilend- 
Dlt Ikbeltlst leicht und bequem. Schall-I sofoki iül 
Bedingungen-. I to. an 

Tals ji«-ichs NUZSERY 00., 
Allwo-IMM, Wis. 

Doctor Boyden’s 

Neue Apotheke 
ift jetzt eröffnet und fertig für’s Geschäft 

HERMAN A. BAUMANN, Geschäfte-führen 

ce i« s- Waffwa 
Weihnachtsfreuden 

weiden von niici iieivieslfiiltial Dass Heini wiid liealiickt, dass Der-, 
erfre.iit Alle Taqu iiiif ei eiieiiintifeilei ,3efttaa"3 Lsesilaiif iiiin Ellen 
waaien nnd Mänteln Wir sparen Tausenden von standen Extra 
Tonain die sie fijr iliien eigenen Weilinaclitslianni oder dafiii ver 

wesrtliin tiiiinen die Kinder en liefelientiUn Wir qaraniiien ;eedeiii, 
der diefeni ariii fzen Veilanf lieiiiidliiii, eine Eifparnisz vdii- ) liiz Jii 

Prxa eni an jedem Liiikans ieii ei inailit flinnnit n nd eifeent Lule 
an den annin Tiniieie 

»O Npie nein-l i, i iif xnliie einieiii Z« -() Q . S 8 

(sl IlL LXL clz TIle L liit, iiie W ieii i .s eins en, disk) :f) L 

Weihnachth 
III-ZEIT 

in Mänteln 
Zu 83.75, waren III-Ist 

ReeferJacketS für Kinder in eng- 

lische-In Cursey oder rauhem Born-le Zeng, 
sie kommen in drei verschiedenen Arten, 
schön verziert mit sinöpfen nnd Borten 

gehen jetzt zn 8:3.75. 

ZU 87.50— Ein inwortittes englisches iknrsey Jacke-t, nJrne nnd hinten 
mit Vorte- verziet«t, der Aktmel mit sit-agen, tegnlärer Preis Flu, herabgesther 
Preis-, 87..«-,». 

ZU 84.30 sEin paar von dem Lager von Vu) G Sinne-r übrig geblie- 
benen, gewöhnlich zn TM verkauft ganz mit Seide gefiittert nnd mit Perlen besetzt. 
Thibet: Bel; um den Kragen It W 

i O, payucsh wol n Hol?—(5«s5 ist das Stabtgespiäcl). Maititi’iti 
lvetkanfen alle Arten der neuen .tilondike-Hiite;125 Centsz 

».icnife l eated Silk l5ollarettecs« weitl) Ists 5(),he1abqefetztct Blei-J 8 » U- 

Peh müsse nnd Kinder Sclg, gehen zum halben PiciS Zu Z )e, ein ge- 
gliederter Musi, 75c weith, Mat·tin’«z Preis Jst-. 

Zu Inst-, ein OpossunnPelzmusL mit Atlas gefüttect, billig tzn st.23, 
jetzt nni 59 icentck 

Kinder Pelz-Setz in allen Farben, gehen zu 75c, »Sc,-I41.:52) n. nnfwärw. 
Zu VII-, etwas Befottdercs3, ein Jltis:Pelzmnsf, mit Seide qefiitte:t. 

werth 8:3.5» und sitt-Im gehen zu 81.7:3. Eine volle Auswahl oon Müssen in 
Affen- nnd Ast!·achanpelz. 

MARTI N’s Ein-Preis-Baar-Haus. 
BriefbestellnngH-Departement prampt und sicher. 

Die Kalender für IMM 
sind jetzt bei uns eingetroffen und zu ha- 
ben. « Wir halten folgende Sorte-n zu 
beigeseizten Preisen: 

H i n f e u d e B o t e, gewöhnliche 
Ausgabe-, ZU Umw. 

H in t· en d e B o t c, große Ano- 

gabe, 35 Muts- 
P u ck : K a l e n d e r, siu (5ciitS. 
M arie n : sc al end e r, 23 (5entg". 
Einsiedler-Kalender, Lin-. 

ZickePå Familien-Kalen- 
d e r, 25 Gent-Z. 

J)crold-.li«alender, 25 GentszL 
PlatkdütscherVolkaalem 

b e r, 25 Eritis-. 
Die weniger verlangten Sorten hal- 

ten wir dieses Jahs nicht an Hand und 
wenn dieselben verlangt werden, lassen 
wir sie aus Bestellung kommen so lange 
solche zu bekommen sind. Wer also 
Kalender zu haben wünscht, sollte bald 
kommen, ehe vielleicht verschiedene Sor- 
ten vergriffen sind- 

Gattin-tonMietszntersFeiertagss 
Rates-. 

A11124.,25.und31· Dez. sowie l. Jan. 
verkauft die Burlington Rundrelsebillets nach 

unkten innerhalb M Meilen von Grund 
Jland um Hinfahrts Preis. Mini- 
mum 50 senw Limit 4. Januar. 

ThoILonnon — 

Klondikc. 
Wac- fnilec es dorlhul :u qslaugkuf Wenn 

nnd wie loll man gehen? Tillus ninnul nmn 
nur? Wo sind die Mineli Wie nie-l hnls ( 

ne produzirtk Websc- genugeud Arbei .- 
an und die Löhne-Z Diones s viel d0.t ;u 
leben Z Wie find die Aue-suchten ein «E-chniu 
cheu« W machen 

Lkollnändlge nnd Zufriedenstellende Anl 
wollen Fu obenstehenden Frage-i werden in 
dem jem x r Vertheilung fertigen ,,.nlondil’e 
Milder« der Vueliugton :lloute. Sechkehu 
Seiten praktischer Jusornmtimk ! ·c neue 
Karte von Alaska und dem ulondne Frei 
in den BnUnmtou Offieen, oder gegen Nu- 
seuduug von 4 Cents iu Niemuulen ver: 
saudcvon J. Franeis, Neul. Pass. Agl» 
Bin-liugton rltonte, Lsnkahcn Neb. 

Jedermann sage lo- 
tsnsmreld Candu lknlbaniex die 1o1iswe1wlln. tin-dul- 

nijche Entdeckung des Fellnltenx angenehm nnd enn- 
ichcnd für den Ge chinaT üben eine snnne aber positivc 

Ichknng ani die ,iie1en, Leber nnd Ringe-weihe aus« bqu 

lganze Dosten- teinlgend, veureiln Jsrklllmnpk kurln 
» opflchmerzety Fieber, hablmelle Bemwiung nnd Bill- 
ofitöt. Bene, tanse heute und vekiuche eine Vchachcel C. 
C. s5..: 10.2's,506en1s. Ja allen elvottteken verfault 
.nd »Das-onlin. 

Verlange! 
An jedem Ott, ein zuverlässigerMann, 

um Abonnements entgegenzunehmen für 
den ,,Anzeigee und Herold« gegen gute 
Commission. WegenBedingungen abwi- 
stre: 

Anzeiger und Herold, 
Grund Island, Neb. 

..--- 


